
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Gemeinsam mit Oestrich -Winkeler FREIEN GRÜNEN am 29. November 2019 
zur Klimademonstration von Fridays for Future in Wiesbaden 

Die Ortsgruppe der FREIEN GRÜNEN in Oestrich-Winkel beteiligt sich am nächsten 
Klimastreik der internationalen Fridays for Future Bewegung. Hunderttausende 
Menschen gehen am 29. November allein in Deutschland in mehr als 300 Städten 
auf die Straße und protestieren gegen das Klimaversagen der Bundesregierung.  

„Wir halten Fridays for Future für eine großartige und motivierende Bewegung und 
wünschen uns, dass sich auch in Oestrich-Winkel und im gesamten Rheingau mehr 
Menschen für mehr Klimaschutz auch auf kommunaler Ebene einsetzen“, erklären 
die Stadtverordneten Ute Weinmann und Markus Jantzer. Nachdem kürzlich 11.000 
Wissenschaftler aus 153 Ländern, darunter auch 871 Forschende in Deutschland, 
vor „unsäglichem menschlichen Leid“ durch die Erderhitzung gewarnt hatten, kann 
die Kommunalpolitik nicht weiter machen wie bisher, so die FREIEN GRÜNEN.  

Die Bevölkerung – auch im Rheingau – muss ihren Protest gegen das Klimaversagen 
noch lauter und entschlossener zum Ausdruck bringen, betonen die FREIEN 
GRÜNEN. Denn das „Klimapäckchen“ der Bundesregierung sei vollkommen 
inakzeptabel und angesichts der Zerstörung der Lebensgrundlagen zynisch. Mit dem 
jetzigen Kurs werde Deutschland die Pariser Klimaschutzziele und die selbst 
gesteckten Klimaziele weit verfehlen. 

Die FREIEN GRÜNEN demonstrieren am 29. November in Wiesbaden mit. Start des 
Protestzugs ist um 12 Uhr am Hauptbahnhof. Die FREIEN GRÜNEN rufen die 
Bevölkerung im Rheingau auf, sich der Demo der Wiesbadener Ortsgruppe von 
Fridays for Future anzuschließen.  

Rheingauer Klimaaktivisten fahren gemeinsam mit dem Zug zur Demo. Die FREIEN 
GRÜNEN treffen sich mit Transparenten und Trillerpfeifen vor dem Bahnhof in 
Oestrich-Winkel. Der Zug fährt um 11.01 Uhr nach Wiesbaden. 
 

 
Neues auf unserer website: www.freie-gruene-oestrich-winkel.de 
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Markus Jantzer         Dr. Ute Weinmann  

Oestrich-Winkel, 15. November 2019 


